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20. Mai 1996 - der 100. Todestag Clara Schu-
manns. Noch in ihren letzten Jahren brachte 
Clara eine „Kritische Gesamtausgabe“ - mit Un-
terstützung von Johannes Brahms - und eine „In-
struktive Ausgabe“ der Werke Robert Schumanns 
heraus. Von ihren englischen Schülerinnen gibt 
es sogar einige Aufnahmen, die den Anfang bil-
den für das heutige faszinierende Spektrum an 
Interpretationen der „Kinderszenen“. 

Überraschend kontrovers diskutieren Musik-
theoretiker die Überschriften, den Zyklusgedan-
ken usw. Und schon der Briefwechsel zwischen 
Clara und Robert Schumann, die Äußerungen 
gegenüber Freunden etc. sind nicht frei von Wi-
dersprüchen.  

Das Faksimile auf dem Umschlag zeigt Robert 
Schumanns Albumblatt für Marie Wieck, „Von 
fremden Ländern und Menschen“. Das Original 
befindet sich im Besitz des Robert-Schumann-
Hauses Zwickau. 
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Präzise vermittelt dieses Schumann-Buch eine 
Fülle von Einsichten, lässt Leser wie Spieler die 
tiefere Bedeutung dieses Meisterwerks erahnen. 
Zilkens zitiert viele wichtige, oft untereinander 
gegensätzliche Kommentare, geleitet den Le-
ser sicher und einfühlsam durch das Dickicht der 
Meinungen. Seine Exkurse u. a. über die origi-
nalen Tempi, seine Wertung fast aller wichtigen 
Schallplattenaufnahmen sind wertvoll und von 
großem Interesse.

Paul Badura-Skoda

Geht man von der Frequenz aus, mit der sei-
ne Bücher im Rezensionsteil von fermate erschei-
nen, muss es sich um den schreibfleißigsten Autor 
- mindestens des Rheinlandes - handeln. 

Auf 80 Seiten behandelt Udo Zilkens, Dozent an 
der Kölner Musikhochschule, Robert Schumanns 
„Kinderszenen“ op. 15, ein gleichermaßen viel-
gespieltes wie von der Musikwissenschaft ob sei-
ner Petitesse bisher wenig beachtetes Hauptwerk 
Schumanns. Zilkens gliedert seine Untersuchung 
in drei Bereiche: Zunächst untersucht er die Ent-
stehungszeit. In einem zweiten Kapitel geht es um 
die wissenschaftliche Diskussion (eine typische 
Zwischenüberschrift: Sammlung „putziger Din-
ger“ oder „Zyklus?“). 

Auf der Basis einer selbsterstellten Diskogra-
phie und einer Gegenüberstellung verschie-
dener Druckausgaben schließlich der Blick auf 
die musikalische Interpretation. Angefangen bei 
den ersten Klangerzeugnissen von Clara Schu-
manns Schülerinnen, reicht der Blick bis in die 
jüngste Gegenwart. Zilkens betrachtet mit gro-
ßer Systematik Stück um Stück. Eine Studie, die 
bei der Erarbeitung einer eigenen Interpretation 
sehr hilfreich sein kann. 

Christoph Dohr, fermate
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